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Rundgang mit der Jungen Union durch Höchst 
Am Freitag, den 11. März, waren wir der Einladung der JU-
West gefolgt und haben an der Ortsbegehung Höchst 
teilgenommen. 
 

 
 

In einem sehr gut vorbereiteten Rundgang wurde von Sei-
ten der JU-West gezeigt, wo Höchst besonders schön ist, 
wieder werden soll und wo die Schattenseiten sind. 
Zu allen Themenpunkten konnten die beiden Kandidaten 
für den Kreisvorsitz, Bettina Wiesmann und Uwe Becker, 
ihre Ideen und Sichtweisen einbringen. 
 
An verschiedenen Standorten gab es einen von einem JU-
Mitglied vorbereiteten Vortrag, der sowohl den ge-
schichtlichen Hintergrund des Platzes als auch seine Be-
deutung in der Gegenwart zeigte. Der Weg führte vom 
Bahnhof Höchst zunächst zur Bruno-Asch-Anlage, die mit 
viel Geld wieder nach den historischen Plänen hergerich-
tet wurde und nun leider nur noch als Grünanlage mit of-
fenem Drogenkonsum und einer teilweise aggressiven 
Trinkerszene wahrgenommen wird. Am Dalbergplatz war 
das Thema Mobilität an der Reihe und in der Königstei-
ner- und Bolongarostraße der Einzelhandel in seiner 
überschaubaren Vielfalt. 
 
Die Baustelle des Bolongaropalastes lässt hoffen, dass 
hier in absehbarer Zeit wieder ein Schmuckstück für die 
Anwohner und Besucher von Höchst entsteht. Auch hier 
fehlte nicht der Hinweis auf die Geschichte der Familie 
Bolongaro und warum der Palast in Höchst steht.  
 
Auf dem Weg in Richtung Industriepark zeigte uns der 
Vorsitzende der JU-West Amir Andusa ein marodes Fach-
werkhaus an der Ecke zum Ettinghausenplatz, welches 

der Stadt Frankfurt gehört. Und leider kommt die Stadt 
auch hier wie beim Fährhaus nicht ihren Verpflichtungen 
als Eigentümer nach. Die notwendigen Renovierungs-
maßnahmen werden so lange verschlafen, bis die Schin-
deln vom Dach fallen oder Mauern einstürzen.  
 
Dies ist, auch vor dem Hintergrund, dass in Höchst ein 
sehr großer Teil an Steuern im Industriepark für die Stadt 
Frankfurt erwirtschaftet wird und sich der Oberbürger-
meister zu jeder sich passenden und unpassenden Gele-
genheit als Dezernent der westlichen Stadtteile präsen-
tiert, ein Armutszeugnis. 
 
Zum Abschluss ging es noch zum Schlossplatz, wo Höchst 
nun wirklich am schönsten ist! 

 

Vielen Dank an Amir Andusa für die Einladung, der JU-
West für die Organisation und auch ein herzliches Danke 
an Bettina Wiesmann und Uwe Becker, dass sie sich den 
kritischen Fragen gestellt und ihre Ideen präsentiert ha-
ben. 
 
Mona Morgenstern 



Kreisparteitag 2022 
Ein langer Kreisparteitag lag vor den acht Delegierten der 
CDU Höchst/Unterliederbach in der Stadthalle Zeils-
heim. Los ging es um 10 Uhr, gegen 16.45 Uhr war der 
Parteitag beendet. 

 
Die lange Tagungsdauer hat sich aber gelohnt: Es konnte 
ein guter neuer Vorstand mit Vorsitzendem Uwe Becker 
gewählt werden. 
 

 
 
Gedenkfeier vor der ehemaligen Synagoge 
Am 27. Januar nahmen Mitglieder der CDU Höchst/Un-
terliederbach an der Gedenkfeier vor der ehemaligen Sy-
nagoge am Ettinghausen Platz in Höchst teil. 

 
Auch bei den regelmäßigen Gegendemonstrationen ge-
gen die Querdenker-Märsche in Höchst war die CDU ver-
treten. 
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Informationen über unsere Arbeit auch in unserem 
Schaukasten in der Pfälzer Straße 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen über die Arbeit der CDU Höchst/Unterlie-
derbach erhalten Sie auch immer in unserem Schaukasten 
in der Pfälzer Straße, der von Vorstandsmitglied Tim Pfef-
fer betreut und aktuell gehalten wird. 
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